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Beherbergung, 
Gastronomie

Freiberufliche, wissenschaftliche  
und technische Leistungen

Handel/Reparatur von 
Motorfahrzeugen

Baugewerbe

Anzahl steuerpflichtiger Betriebe

Herstellung von Waren

Aktue l l

Quelle: Eidgenössische Steuerverwaltung

SO VIELE BETRIEBE  
ZAHLEN MEHRWERTSTEUER

S TATI S TIK DE R WOCH E

Gemessen an der Anzahl steuerpflichtiger Betriebe ist das Gastgewerbe die 
fünftgrösste Branche in der Schweiz. 2019 zahlte sie bei insgesamt  

30 Milliarden Franken Umsatz 927 Millionen Franken Mehrwertsteuer. 

Wer hat die beste Nase 
für das flüssige Gold? 

Ex-Praktikant hilft 
«Kemmeriboden Bad»

An der 7. Weltmeisterschaft 
der Biersommeliers in 
München messen sich die 
Besten der Besten. 

Biersommeliers leisten einen 
enorm wichtigen Beitrag für das 
Kulturgut Bier und verleihen Bier 
jene Wertigkeit, die es verdient. 
Die Kenntnisse, Fertigkeiten und 
Fähigkeiten eines Biersommeliers 
sind enorm. Alle zwei Jahre wird 
bei der Weltmeisterschaft der 
Biersommeliers die beste Teilneh-
merin oder der beste Teilnehmer 
mit dem Championstitel ausge-
zeichnet. Aktuelle Titelträgerin 
ist Elisa Raus, Pressesprecherin 
der Störtebeker Brauerei mit Sitz 
in Stralsund (DE). 

Für die Weltmeisterschaft 
qualifiziert sind heuer 81 Teilneh-

Das Hotel Landgasthof 
Kemmeriboden Bad in 
Schangnau/BE wurde 
Anfang Juli überflutet.  
Nun gastiert der Betrieb bei 
Sebastian Länzlinger im 
Franc Bistro in Thun/BE.

Die Lokalität im Gebäude der Ber-
ner Kantonalbank in Thun ist 
nicht zufällig ausgewählt worden. 
Dort betreibt in normalen Zeiten 
Sebastian Länzlinger mit seinem 
Gastrounternehmen Thefoodsto- 
ry GmbH das Franc Bistro. Doch 
dann kam Reto Invernizzi, Inha-
ber und Betreiber des «Kemmeri-
boden Bad», auf den Gastronomen 
zu. «Als ich vor zwei Wochen zum 
Vergleich zur heutigen Situation 
die Fotos des Unwetters 2014 
durchkämmt habe, erinnerte ich 
mich an Sebastian Länzlinger, der 
damals Teil unseres Teams war.» 
Darau!in rief Invernizzi Länz- 
linger an und erzählte ihm von 
seiner Idee einer Zwischenlösung.  
«Sebastian bot uns sofort sein 
Franc Bistro an», freut sich Reto 
Invernizzi. 

Mit dem temporären «Kem-
meriboden Bad Bistro & Lädeli –  
z Gascht ir Stadt» gibt die Gastge-

mende aus 18 Nationen. Die meis-
ten von ihnen haben in nationalen 
Ausscheidungen bereits ihr Kön-
nen unter Beweis gestellt. 

Hierzulande entschied sich im 
November 2021 an der Schweizer 
Meisterschaft der Biersommeli-
ers, wer die Schweiz in München 
vertritt. Die Schweizer National-
mannschaft besteht dieses Jahr 
aus dem Schweizer Biersommeli- 
ermeister Giuliano Genoni sowie 
Gregor Völkening, Lukas Porro, 
Cindy Elsenbast, Claude Preter, 
Petra Elsenbast und Melitta 
Costantino.

Am 11. September wird die 
beste Biersommelière/der beste 
Biersommelier der Welt gekürt. 
Heuer am Vortag der Drinktec auf 
dem Messegelände in München 
(DE). Das Finale, ab drei Uhr 
nachmittags, ist für die Ö"ent-
lichkeit zugänglich. (DK L)

berfamilie Invernizzi ihren Mit-
arbeitenden während der Auf-
räum- und Au#auarbeiten zu 
Hause im «Kemmeriboden» eine 
Aufgabe. Ab sofort servieren diese 
von montags bis samstags im Thu-
ner Provisorium Merängge-Varia-
tionen, Marbacher Burrata, Blät-
terteigpastetli «Kemmeriboden» 
und hausgemachte Falafel mit sai-
sonalem Hummus. «Mit dieser 
Lösung geben wir auch unseren 
Emmentaler Produzenten eine 
Absatzmöglichkeit, jetzt, da der 
Landgasthof geschlossen ist und 
ein für sie wichtiger Abnehmer 
fehlt», so Reto Invernizzi. (R M A)
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Biersommeliers tragen als Botschafter des Bieres zu dessen Vielfalt bei.  P E XEL S

Reto Invernizzi (l.) mit Sebastian 
Länzlinger.  SI M O N RICK LI N 

Swiss SVG-Trophy: Aufruf an 
alle Spitzenköche des Alltags
Die Swiss SVG-Trophy  
sucht Profis, die in den 
Grossküchen von Spitälern, 
Heimen und Personalrestau-
rants kochen. Zu gewinnen 
gibt es einen Aufenthalt  
bei Starkoch Tobias Funke.

Über Starköche wird in den Medien 
ausgiebig berichtet. Kaum Beach-
tung finden dagegen die Gastrono-
men der Gemeinschaftsküchen, 
welche mit ebenso viel Kreativität, 
Know-how und Herzblut täglich 
Herausragendes leisten. Die Swiss 
SVG-Trophy rückt die Leistung 
dieser Spitzenköche des Alltags ins 
Rampenlicht. Alle Berufsleute der 
Spital-, Heim- und Gemeinschafts-
gastronomie können mit ihrer Kü-
chenmannschaft zum Wettbewerb 
antreten. Im Vordergrund steht 
das Ziel, gemeinsam etwas zu errei-
chen. Die Herausforderung stärkt 
den Team geist und wertet den ge-
samten Betrieb auf.

Die Bewerbungsphase läuft

Die Swiss SVG-Trophy verscha"t 
den Spitzenleistungen abseits des 
Rampenlichts die verdiente Be-
achtung. Ein Team besteht jeweils 
aus drei Fachpersonen (Küchen-
chefs, Köche, Pâtissiers und Ler-

nende im dritten Lernjahr). Die 
Anmeldung erfolgt mit einem Be-
werbungsdossier, in dem ein Drei-
gangmenü für 60 Personen detail-
liert dokumentiert und präsen-
tiert wird. Die Jury des Schweizer 
Kochverbands unter der Leitung 
von Sascha Heimann beurteilt die 
eingereichten Dossiers. 

Die sechs auserwählten Teams, 
die es ins Finale scha"en, bereiten 
das Gewinnermenü im Februar 
oder März 2023 in ihrem Betrieb zu. 
Die Jury des Schweizer Kochver-
bands beurteilt die Leistungen vor 
Ort nach internationalen Richt-

linien. Das Siegerteam gilt 2023  
als bestes Schweizer Team in der  
Spital-, Heim- und Gemeinschafts-
gastronomie. Anmeldeschluss für 
die Swiss SVG -Trophy ist der  
21. November 2022.  (A H Ü)

Organisation

Pistor AG 
Hasenmoosstrasse 31 

6023 Rothenburg 
Tel. 041 289 89 89 

svg-trophy.ch

Die Swiss SVG-Trophy beweist, wie kreativ die Gemeinschaftsgastronomie ist. Z VG
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